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Nachricht aus Thailand

Martin Woodtli hat uns geschrieben, dass seine Mutter gestorben ist. In der Juli-Nummer 2005

der Fachzeitschrift Curaviva haben wir «Baan Kamlangchay» vorgestellt, ein Haus, das für an

Demenz erkrankte Menschen Ferien- und Langzeitaufenthalte ermöglicht. Die Pflege von Mar-

grit Woodtli war der Ursprung für dieses Projekt, das auch nach ihrem Tod fortgesetzt wird.

Margrit Woodtli lebte die letzten Jahre ihres Lebens in Chiang Mai in Nordthailand, wo sie

liebevoll betreut wurde. Obwohl die Demenz eine Kommunikation weitgehend verunmöglichte,

teilte sich die Frau auf andere Weise mit - mit Gesten, Bewegungen, einem Lächeln. Ihre

liebenswerte und fröhliche Art hat während meiner Reportage auch mein Herz geöffnet. Ihr Tod

berührt mich sehr.

Margrit Woodtli wurde in Thailand kremiert. Martin Woodtli bringt ihre Urne zum Grab des

Ehemannes Hans Woodtli nach Münsingen. Wir kondolieren aufrichtig.

Robert Hansen

IN DIESEM HEFT

Liebe Leserin, lieber Leser

Die Zahl der neuen IV-

Renten ist in den letzten

zwei Jahren um 18

Prozent zurückgegangen.

Trotzdem erhöhte sich

der Rentenbestand Ende

2005 auf umgerechnet 257 000 Vollrenten,

und der Schuldenberg stieg auf 8 Milliarden

Franken. Diese Zahlen präsentierte das

Bundesamt für Sozialversicherungen Ende

Februar. In der Märzsession wird der Nationalrat

über die 5. IV-Revision debattieren,

deren Ziel es ist, die Zahl der Neurenten

weiter zu senken. Die Bewilligungspraxis

der Neuberentung soll nochmals restriktiver

werden. Integration ist ein weiteres

wichtiges Ziel.

Integration ist auch das Schwerpunktthema

dieser Nummer. Wir zeigen innovative

Betriebe, die bereits Menschen mit

einer Behinderung einstellen und damit sehr

gute Erfahrungen machen. Fachleute sprechen

über die Schulungskonzepte für

lernbehinderte Jugendliche und betonen, wie

wichtig diese Arbeit ist. Arbeitgeber

kritisieren hingegen, dass Gesetze und staatliche

Förderprogramme fehlen und finanzielle

Risiken oft eine Anstellung verhindern.

Fällt ein Angestellter in Folge seiner

Behinderung für eine gewisse Zeit aus,

lässt sich das nicht versichern, und der

Arbeitgeber trägt die vollen Kosten - inklusive

der Sozialabgaben. Das darf nicht

sein.

Die Bemühungen, Menschen mit Behinderungen

in den Arbeitsprozess zu integrieren,

sind wichtig. Nicht nur, um die hoch

verschuldete IV-Kasse zu entlasten,

sondern vor allem für die Menschen, die motiviert

eine abwechslungsreiche Arbeit leisten

würden.
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